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Systematik

Formen von Energieholz

http://www.energiekonsens.de/cms/upload/img/Bilder/Massig-Holzpellets.jpg


Waldholzkontingente 

Quelle: IPF, Universität Karlsruhe TH
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Privatwald Bayern durchschnittlich 

70 % Stammholz,

9 % Industrieholz 

21 % Energieholz ausgehalten

Quelle: LWF



Bereitstellung von Waldhackschnitzel 

Fotos: www.haeckselzug.de

Schwachholz, 

Kronenmaterial aus    

Durchforstung, 

Pflegemaßnahmen 

und Einschlag

Anbieter: Forst 



Schwachholz als Industrieholz

Industrieholz fällt beim 

Holzeinschlag als Koppelprodukt 

an und ist wegen mangelnder 

Dicke oder Qualität  (z. B. Farbe, 

Krümmungen) für die 

Verwendung in Sägewerken nicht 

geeignet.

Nutzungskonkurrenz 

energetische Nutzung �Ù oder stoffliche Nutzung

Papier -, Zellstoff- und Holzwerkstoffindustrie

Preis entscheidet !

Mehrausbeute gegenüber Industrieholz

(kein Rindenabzug, geringer Zopf, forstliche Abrundung)

zzgl. krumm, faul, dürr, Kronen


